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Hauke Fehlberg

Die Anfänge in der Schweiz
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Flächendeckend abgestimmt reisen -

Der integrale Taktfahrplan Schweiz

Ziele: Attraktivität PersV sowie Kapazität / Qualität GüterV steigern
Gesamtreisezeit minimieren (Tür-zu-Tür-Planung) 

Merkmale integraler Taktfahrplan: 
•häufige Fahrgelegenheiten in festen Zeitabständen
•Einheitliche Abfahrtszeiten
•Kurze Umsteigezeiten
•Fahrplan wiederholt sich stündlich über den Tag
•Personenfern- und Regionalverkehr (auch Busse) zeitlich abgestimmt

Umsetzung:
•Fahrzeit zwischen Bahnhöfen unter 1 Std. bzw. unter 30 Min.
•Nicht so schnell wie möglich, sondern so schnell wie nötig
•Langfristige Planung nötig
•Rollmaterialentscheidungen/Zielfahrplan als Basis für Infra-Ausbauten
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Funktionsprinzip Taktfahrplan
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Die Planung
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Ziel-Knotensystem Schweiz
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Der integrale Taktfahrplan - Fazit

Plus
• Attraktives Reiseangebot (Gesamtreisezeitverkürzung, gute 

Erreichbarkeit in verschiedene Richtungen)

• Sicherung von Systemtrassen für Güterverkehr

• Langfristige Planbarkeit von RV-Angeboten und Investitionen

• Wirtschaftlich effektiver Netzausbau auf Angebotsziele hin

• BAHN 2000 

• Nachfrageanstieg entsprach Angebotsausbau

• 2/3 Neuverkehr; 1/3 Umsteiger Strasse – Schiene

Minus
• Teurer Systembetrieb

• Umsteigezeiten für langsame Kunden kurz

• Zu Taktzeiten hohe Knotenbelastungen und Energiebedarf
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Bundesamt für Verkehr (BAV)

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
www.BAV.admin.ch
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BACK-UP
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Angebotskriterien BAHN 2000
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Nachfrageänderungen BAHN 2000
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Wirtschaftlichkeit und Umwelt
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¼-h-Takt Fernverkehr

½-h-Takt Fernverkehr

Anbindung an Europäische Wirtschaftszentren

Achsen Güterverkehr

S-Bahnen mit ¼-h-Takt im Kernbereich

Langfristperspektive für die Bahn
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Nationaler Taktfahrplan Schweiz

Basel

Bern Luzern

Lausanne

Genf

Zürich

Winterthur

Chur

St.GallenOlten
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Zugsdichte je Tag und Netzkilometer

Angaben für das Jahr 2009
Quelle: UIC 2009
Anmerk.: I.d.R. Netze der 
ehem. Staatsbahnen


